
Berlin, Alexanderplatz: Ein 
fliegender Händler bietet 
an seinem Stand flauschi­

ge Mützen an – für 25 Euro das 
Stück. Hinter dem vermeintli­
chen Schnäppchen steckt ein 
Skandal: Die Mützen sind aus 
Hundefell! Frank Schmidt, Ex­
perte der Tierschutzorganisa­
tion PETA, sagt wütend: „Dabei 
ist die Einfuhr von Hunde- und 
Katzenfellen in der EU seit 2008 
verboten. Trotzdem werden sie 
immer wieder verkauft.“ 

Die Ware kommt, als Kunstfell 
getarnt, aus China. „Dort leiden 
die Tiere unglaublich. Oft wer­
den sie lebendig gehäutet“, so 
Frank Schmidt. Bitter: Die blu­

tigen Taten werden anschlie­
ßend einfach verschleiert. „Die 
Produkte werden falsch dekla­
riert und nach Europa expor­
tiert.“ Kontrollen? „Gibt es kaum! 
Dabei müssten sowohl Gewer­
be- und Ordnungsämter als auch 
Händler genauer hinsehen“, so 
Frank Schmidt.

Denn Laien können kaum er­
kennen, ob sie Kunst- oder ech­
ten Pelz vor sich haben, sagt der 
Tierschützer. „Das kann heute 
nur noch im Labor hundertpro­
zentig festgestellt werden.“ Des­
halb fordert PETA das totale Aus 
von Pelz-Importen: „Nur so kann 
die Tierquälerei gestoppt wer­
den!“                             ANKE ROTTMANN

Eigentlich dürfen Hunde- und Katzenfelle nicht nach 
Europa importiert werden – trotzdem werden sie bei 

uns an Ständen angeboten. Tierschützer sind empört …

                     Mützen  
     aus Hundefell

Ein Lachen, das uns  
bleibt – für immer
W Loki († 91) und Helmut Schmidt († 96) – ihre Herzen schlugen über  
80 Jahre im gleichen Takt. Als Zehnjährige gingen sie in eine Klasse,  
zwölf Jahre später wurde aus Freundschaft Liebe. Von da an teilten  
sie ihr Leben, hielten einander auch in schwierigen Zeiten fest –  
und lachten gerne und oft miteinander. In einer guten Ehe dürfe der 
Gesprächsfaden nie abreißen, sagte Loki einmal. Dazu gehört auch,  
dass man den gleichen Humor hat. Deshalb wollen wir die Schmidts  
genauso in Erinnerung behalten wie auf diesem Schnappschuss.  
Das Band zwischen den beiden riss auch  
über ihren Tod hinaus nicht. Bis zu seinem  
letzten Atemzug trug Helmut Schmidt  
den Ehering der geliebten Frau an  
seiner Hand. Jetzt sind sie  
wieder vereint.
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PFLANZEN

Weihnachtsstern ist in  
W Der Weihnachtsstern  
ist die meistverkaufte  
blühende Zimmerpflanze. 
Rund 32 Millionen Exem- 
plare gingen 2014 über den 
Ladentisch. Pflege-Tipp: 
keine Zugluft, keine Hei-
zungsluft, heller Standort. 

ZAHL DER WOCHE

Jede 7. hat Vibrator
W In Deutschland besitzt 
schon jede siebte Frau einen 
Vibrator. Pro Jahr werden 
350 000 Stück verkauft – 
die Preise liegen zwischen 
10 und 150 Euro. 

STARKE FRAUEN
� STARKE SPRÜCHE

Sobald man 
das Alter 
akzeptiert, 
können alle 

möglichen Dinge 
passieren.

Diane Keaton (69)

GUTE  
NACHRICHT

Günstiger fliegen
W Schnäppchenjäger 
können sich freuen: Die 
Zahl der Billigflugstrecken 
ist um fünf Prozent auf 
754 Verbindungen gestie-
gen (Deutsches Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt). 

Aktuell

Weltall
Hallo, ist da  
noch jemand?
Unsere Expertin glaubt,  
dass es außerhalb der  
Erde noch Leben gibt,  
das schon bald entdeckt 
werden könnte 

1Wann werden wir 
das sicher wissen?  

In circa fünf Jahren, nach-
dem die nächsten großen 
Teleskope gebaut sind. 
Klar ist schon heute: Es 
gibt andere Sterne und 
Sonnen, die wie unsere Er-
de beschaffen sein könn-
ten. Sie umkreisen ihren 
Stern im richtigen Ab-
stand, nicht so heiß und 
nicht zu kalt – also in 
Top-Lage und klein genug, 
dass sie wie die Erde ein 
Fels sind.

2Wie sieht das 
 andere Leben aus?

 Das weiß ich nicht, das ist 
aber auch nicht mein Job, 
sondern Aufgabe der Bio-
logen. Ich muss das Leben 
nur finden … (lacht) 

3Warum faszinieren  
uns ferne Planeten?

Es ist einfach spannend zu 
überlegen, wie wir da hin-
einpassen – ins Universum. 
Also über unseren Teller-
rand auf den nächsten Ho-
rizont zu blicken. Wir sind 
quasi Detektive im Weltall. 

Lisa Kaltenegger (38),
Astrophysikerin und  
Autorin („Sind wir  
allein im Universum?“, 
ecowin-Verlag)

3 FRAGEN AN

AUFREGER DER WOCHE

AUFGEFALLEN
George ist zuckersüß

W Dieser Prinz ist wirklich zum 
Vernaschen! 30 Stunden mo
dellierte die englische Hobby-
Bäckerin Lara Mason (29), 

dann war ihr 90-Zentimeter- 
Meisterstück fertig: George 

als Kuchen, so niedlich 
gekleidet wie der  
echte bei der Taufe von 

Schwesterchen Charlotte. Mit 
ihrem süßen Double gewann Lara 
prompt einen Backwettbewerb. 
Reinbeißen möchte sie nicht: „Das 
käme mir vor wie Hochverrat.“

JAMES BOND ZUM MITREDEN
Daniel Craig braucht hohe Absätze …
W Seit zwei Wochen läuft das 007-Abenteuer 
„Spectre“ in den Kinos. Sie sind kein Kenner? 
Macht nichts! Hier ein paar interessante Fakten 
über den Top-Agenten, die nicht jeder kennt – 
und mit denen Sie Eindruck schinden können:
1. Um mit seinen 007-Vorgängern auf  
Augenhöhe zu sein, bräuchte Daniel Craig 
hohe Absätze: Die anderen sind zwischen 
1,85 und 1,87 Meter groß – mit 1,78 Meter 
sieht er daneben ganz schön klein aus. 
2. James Bond ist alles andere als ein   
Weichei. Der Agent wurde in den Filmen 
sage und schreibe 4662-mal angeschossen.
3. Roger Moore hat als Bond kräftig 
geschummelt: Er hatte für alle Renn- 
Szenen ein Double, weil er – wie er selbst 
sagt – seinen Laufstil  „dämlich“ findet.

Mieses  
Geschäft

Diese Pelzmützen werden 
gerade auf dem Berliner 
Alexanderplatz verkauft

MENSCHEN DER WOCHE

Sophie und Mathias Bach   
helfen Obdachlosen
W Lecker essen gehen und nebenbei Gutes tun – so 
lässt sich das Projekt „Hilf Mahl!“ des Hamburger Ehe-
paars Sophie (48) und Mathias (53) Bach am besten 
beschreiben. Die Idee, die dahintersteckt, ist ebenso 
simpel wie genial: „In Hamburger Restaurants wird im  
Winter ein Euro auf die Rechnung dazugebucht. Die 
Summe geht zu 100 Prozent an die Obdachlosenhilfe“, 
erklären die beiden. „Man darf ablehnen, viele Gäste 
erhöhen sogar“, sagt Sophie lächelnd. 50 000 Euro 
sind so in den vergangen beiden Jahren zusammen-
gekommen. Interessierte Restaurants in anderen Städ-
ten werden gesucht. Infos: www.hilfmahl.de Bestellen und spenden: Sophie und Mathias Bach

Mehr zu Helmut Schmidt und warum wir ihn  
vermissen werden, lesen Sie auf der nächsten Seite.
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